
Bünde

Abendkreis
startet wieder

Bünde (BZ). Der Frauenabend-
kreis Holsen-Ahle trifft sich nach
der Sommerpause erstmals wie-
der am Montag, 1. Oktober, um 19
Uhr  im örtlichen Gemeindehaus.
Das Thema lautet an diesem
Abend: »Staunen über Gottes
Schöpfung« mit Siegfried Harre
aus Löhne. Folgende Themen sind
für die nächsten Montagabende
vorgesehen: »Der Star ist der Star«
mit Friedhelm Diebrock, »Franzis-
ka Spiegel« mit Norbert Sahrhage,
»Die Heimat erfahren – Gutshöfe
und Herrenhäuser im Kreis Her-
ford« mit Martin Rottmann.
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Recyclingbörse
feiert Einjähriges
Bünde (BZ). Die Bünder Recyc-

lingbörse lädt für den heutigen
Freitag ab 11 Uhr zur des Feier des
einjährigen Bestehens am inzwi-
schen alten neuen Standort an der
Franz-Werfel-Straße 7-9 ein. Im
Sommer 2017 waren die Börsianer
nach über zwei Jahrzehnten in der
Wasserbreite in das neue Domizil
umgezogen. Alle Besucher der
kleinen Feier dürfen sich auf Kaf-
fee und Kuchen, ein Glücksrad
und ein unterhaltsames Pro-
gramm unter anderem mit Musik
der Hausband »Silent Green«
freuen. Los geht es ab 10 Uhr.

Dr. Per Michelsen, Dr. Michael Imort und Diranuk-Geschäftsführer
Dirk Biehl freuen sich über das neue Gerät.  Foto: Hannah Butz

ausgebautes Fenster in die erste Etage des Ärzte-
hauses gehoben.  Foto: Diranuk

Der »mentale Startschuss« für
das Projekt sei vor etwa einem
Jahr gefallen, als die überörtliche
Gemeinschaft Diranuk mit in die
Planung einstieg. Diranuk, das
steht für diagnostische und inter-
ventionelle Radiologie und Nuk-
learmedizin, hat bereits verschie-
dene Standorte in der Region, da-
runter in Bielefeld, Bad Salzuflen
und Gütersloh. »Wir wollen mit
dem neuen Standort vor allem die
Randgebiete absichern, also zum
Beispiel Enger und Spenge. Pa-
tienten aus den Regionen mussten
vorher nach Bielefeld oder Bad
Oeynhausen – jetzt sind die Wege
deutlich kürzer«, erklärte Dirk
Biehl. 

Schwergewicht: Der 4,5 Tonnen schwere MRT
wurde in mühevoller Millimeterarbeit durch ein

Radiologie zieht ins Ärztehaus
 Von Hannah Butz

B ü n d e (BZ). Das Ärztehaus
am Nordring in Bünde wird um 
eine radiologische Praxis erwei-
tert: Ab dem 1. Oktober über-
nimmt Diranuk die Räumlich-
keiten in der ersten Etage, die 
seit einigen Jahren weitestge-
hend unbenutzt waren. 

Der Eingangs- und Wartebe-
reich aus hellem Holz, sowie die
vier Umkleidekabinen für Rönt-
gen und MRT sind jedoch nicht
die einzigen Neuheiten auf den
insgesamt 220 Quadratmetern in
der neuen Praxis: Highlight ist der
neue Magnetresonanztomograf,
kurz MRT, »Magnetom Amira«,
der für 1,2 Millionen Euro in die
neue Praxis eingezogen ist. Das
Gerät, das mit 4,5 Tonnen etwa so
viel wiegt wie ein Elefant, wurde
Ende September mit einem Kran
von außen durch ein ausgebautes
Fenster in die erste Etage geho-
ben. 

»Der MRT von Siemens ist seit
etwa drei Jahren auf dem Markt
und besitzt eine Magnetfeldstärke
von 1,5 Tesla – ein echter Allroun-
der, der für gute Bilder sorgt«, er-
klärte Dirk Biehl, Geschäftsführer
von Diranuk. Außerdem gehört im
Bereich der Röntgendiagnostik
auch ein modernes Röntgengerät
zum Repertoire der Praxis. 

Das Projekt einer radiologi-
schen Praxis existierte schon län-
ger: Bereits vor Jahren gab es nach
Fertigstellung des Ärztezentrums
am Nordring Pläne für die Einglie-
derung der Radiologie – aller-
dings kam es nie zu einer Umset-
zung. »Die gesamte Ärzteschaft ist
sehr froh über eine Radiologie
Praxis in Bünde – so werden die
aktuellen Wartezeiten von meist
mehreren Wochen verringert«, er-
klärte Dr. Michael Imort, der ab
Oktober zusammen mit Dr. Per
Michelsen für die ärztliche Ver-
sorgung in der neuen Praxis zu-
ständig ist. Unterstützt werden
die beiden Radiologen von insge-
samt fünf medizinischen Fachan-
gestellten. 

Seit etwa 15 Jahren habe es kei-
ne radiologische Praxis mehr in
Bünde gegeben, so Dr. Imort. Die
neue Praxis am Nordring soll jetzt
nicht nur Wartezeiten und Wege
der Patienten verkürzen, sondern
auch Erleichterung für gesetzlich
Versicherte bringen: Im Gegen-
satz zum MRT des Lukas-Kran-
kenhaus, in dem nur hauseigene
Patienten untersucht werden, er-
möglicht die neue radiologische
Praxis auch die Untersuchung von
Kassenpatienten, die von ihrem
Arzt überwiesen werden.

Neuer Diranuk-Standort ermöglicht kürzere Wege für Patienten

Gottesdienste
für Bünde, Rödinghausen und Kirchlengern

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE

St.Josef-Kirche Bünde: 9 Uhr Hoch-
amt in der Versöhnungskirche.
Michael-Kirche Holsen: Samstag 17
Uhr Familiengottesdienst.
St. Marien Kirchlengern: 10.30 Uhr
Hochamt.

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE

Arche Noah: Einladung in die Lau-
rentiuskirche.
Laurentiuskirche Bünde: 11 Uhr
Gottesdienst mit Begrüßung der
neuen Konfirmanden., Pfarrer Wil-
mer.
Pauluskirche Bünde: 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Goldener und Dia-
mantener Konfirmation, Pfarrer
Flömer.
Versöhnungskirche: 11 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl zum Mi-
chaelistag, anschließend Kirchkaf-
fee, Pfarrerin Reinmuth.
Lutherkirche: 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrerin Reinmuth.
Lukas-Krankenhaus:. Samstag
18.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin
Wessels.
Kirche Dünne: 10 Uhr Gottesdienst
mit Taufen, Pfarrer Fiefstück.
Kreuzkirche Ennigloh: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Begrüßung der neuen
Katechumenen, Pfarrer Kükenshö-
ner/Pfarrer Fachner.

Adventskapelle Muckum: Kein
Gottesdienst.
Lukaskirche Holsen-Ahle: 10 Uhr
Gottesdienst mit Begrüßung der
neuen Katechumenen, Pfarrer
Schäper.
Johanneskirche Hüffen: 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfarrer Gleibe; 11 Uhr
Kindergottesdienst und Bibelentde-
cker.,
Christuskirche Spradow: 11 Uhr
Punkt 11 Uhr-Gottesdienst mit Kin-
dergarten, Pfarrer Harder und
Team.
Bartholomäuskirche Rödinghau-
sen: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Sil-
berner Konfirmation und Abend-
mahl in Rödinghausen und Bieren,
anschließend Kirchcafé, P. Tebbe; 11
Uhr Kindergottesdienst..
Kirche Bieren: 9.30 Uhr siehe Rö-
dinghausen.
Michael-Kirche Westkilver: 10 Uhr
Gottesdienst, Prädikant Lümke-
mann; 11.05 Uhr Kindergottes-
dienst.
Kirche Hagedorn: Samstag 13 Uhr
Taufgottesdienst am Rehmerloher-
Mennighüffer-Mühlenbach; Sonn-

tag 10 Uhr Festgottesdienst zur Sil-
bernen Konfirmation mit Abend-
mahl und Ensemble Praise,, Pfarre-
rin Schwarze.
Kirche Kirchlengern: 10 Uhr Got-
tesdienst, Pfarrer Klause; 18 Uhr
Break.
Stiftskirche Stift Quernheim: 9.45
Uhr Gottesdienst, Pfarrer Lassen.
Joahnneskirche Schwenningdorf::
9 Uhr Predigtgottesdienst.
Evangelische Freikirche e.v.
Schwenningdorf: Sonntag 10 Uhr
Gottesdienst. 
Evangelische Stadtmission Bünde,
Wilhelmstraße 122: Sonntag 10 Uhr
Gottesdienst; Montag 9.15 Uhr Ge-
betskreis; 16.30 Uhr Mädchenjung-
schar (neun bis 13 Jahre); Dienstag
16 Uhr Kinderstunde; Mittwoch 10
Uhr Krabbelgruppe; Freitag 16.30
Uhr Jungenjungschar (neun bis 13
Jahre); Samstag 18 Uhr Jugendkreis
(ab 13 Jahre).
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Bünde, Turnerstraße 28:
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; Mitt-
woch 19.30 Uhr Bibelstunde.
Evangelische Freikirche Bünde,

Uhlendiekstraße 41: Sonntag 10
Uhr Gottesdienst; Samstag 16 Uhr
Bibelstunde, parallel Kinderstunde
und Jungschar; Freitag 20 Uhr Ju-
gendstunde.
Evangelische Gemeinschaft Stift
Quernheim: Sonntag 10 Uhr Got-
tesdienst; Mittwoch 15 Uhr Bibel-
und Gebetsstunde.
Gemeinde der Christen, Holser
Straße 9 in Bünde: Sonntag 9.30
Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde;
Freitag 20 Uhr Gottesdienst.
Christliche Gemeinde Bünde,
Hauptstraße 10 (Nähe Bahnhof):
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst;
Mittwoch 15 Uhr Bibel- und Gebets-
kreis, jeweils in der zweiten und
vierten Woche des Monats. 
Gemeinde der Christen, Paul-
Schneider-Straße 70: Freitag 20 Uhr
Bibelbetrachtung.
Minden-Ravensberger-Gemein-
schaftsverband: Bünde-Mitte, Ge-
meindehaus Wehmstraße 11: Diens-
tag 19 Uhr Bibelstunde. Ennigloh,
Gemeindehaus Holser Straße 9a:
Donnerstag 20 Uhr Bibelstunde.
Spradow, Gemeindezentrum Mey-
erhofstraße 1: Donnerstag 15 Uhr
Bibelstunde. 
Freie evangelische Gemeinde
Bünde: Gottesdienst an jedem ers-
ten und dritten Sonntag im Monat.
Infos: www.feg-buende.de oder
05223/7929697.

Flohmarkt
in Holsen

Bünde (BZ). Der Holser Herbst/
Winter-Flohmarkt lädt für diesen
Samstag, 29. September, zu einem
gemütlichen Bummel ins örtliche
Gemeindehaus ein. Von 14 bis 16
Uhr ist jeder willkommen um zu
stöbern, handeln und natürlich
auch zu schlemmen. Schwangere
haben sogar schon ab 13.30 Uhr
Eintritt. Die Besucher erwartet ein
umfangreiches Sortiment an Klei-
dung für Kinder und für Schwan-
gere wie auch Spielsachen für
drinnen und draußen. Verlockend
ist auch der Duft von leckerem
Kuchen und frischem Kaffee aus
der Cafeteria sowie frisches Pop-
corn und knusprige Brezeln für al-
le Leckermäulchen.

Kostenlose Parkplätze befinden
sich direkt vor der Tür. Alle Ein-
nahmen aus den Standgebühren,
der Cafeteria und der Spenden-
Box gehen erstmals an den Offe-
nen Ganztag der Grundschule in
Holsen-Ahle, die sehr dankbar für
diese Spende ist. »Schreibt dem
Flohmarkt-Team auf Facebook, es
freut sich über nette Kommentare
und beantwortet Fragen. Ist Ihr
Interesse geweckt? Dann freuen
sich die Organisatoren und Ver-
käufer auf Ihren Besuch heute im
Gemeindehaus Holsen-Ahle«, so
die Veranstalter des Flohmarktes
in einer Mitteilung.

500 Euro für Tierschutzverein
Über eine Spende von 500 Euro des Hettich-Ehrenamt-Projekts
freut sich der Tierschutzverein Herford. Hettich-Mitarbeiterin Si-
mone Heidemann ist aktives Mitglied und bewarb sich bei ihrer
Firma mit einem besonderen Projekt: Eine Katzenstube im Tier-
heim Bünde-Ahle muss renoviert werden. »Arbeitskraft ist dank
unserer aktiven Mitglieder da, nur an Materialien mangelt es«,
sagte Vorstandsmitglied Peter Rose. Aktuell sind mehr als 100 Tie-
re im Tierheim untergebracht. Über die Spende von Hettich freu-
en sich Leiterin Kathrin Sander (von links), Susanne Steege, Rena-
te Siekkötter (Vorsitzende des Tierschutzvereins), Ben Heide-
mann, Peter Rose und Simone Heidemann. Foto: Joschka Brings

Flüchtlinge
ehrenamtlich

begleiten
Bünde (BZ). Seit drei Jahren

treffen sich monatlich im Bonhoef-
fer-Gemeindehaus engagierte Bür-
ger zum »Bünder Flüchtlings-Be-
gleitkreis«, um sich über jeweils ge-
machte Erfahrungen mit geflüchte-
ten Menschen auszutauschen und
sich gegenseitig zu unterstützen.
Für Montag, 1. Oktober, um 18 Uhr
lädt die Gruppe zu einer öffentli-
chen Veranstaltung ins Bonhoef-
fer-Haus ein. 

Gruppenmitglieder werden
konkret von ihren vielfältigen Er-
fahrungen berichten. Gleichzeitig
wollen sie dazu ermutigen, bei
den Aktivitäten der Gruppe mit-
zumachen oder eine Einzelbetreu-
ung zu übernehmen. 

»Geflüchtete Menschen brauchen
unabdingbar persönliche Beglei-
tung, um Abstand von zumeist
schlimmen Fluchterlebnissen zu
finden, um erste und weitere
Schritte bei ihrem Zurechtfinden in
der für sie völlig neuen Umgebung
gehen zu können«, teilen die Grup-
penmitglieder mit. Das beginne
schon mit lockeren Kontakten der
Zuwendung in der Nachbarschaft,
könne sich beschränken auf einzel-
ne Begleitungen zum Arzt, zu Schu-
len und Behörden. Andere brächten
sich ein bei der Sprachförderung,
bei der Vermittlung in Wohnungen,
bei Möbelbeschaffung, bei Schul-
förderung oder Berufsfindung.

Manche der deutschen Helfenden
ließen sich auch zu »Paten« qualifi-
zieren, ohne dass professionelle So-
zialarbeit erwartet werde. Man be-
stimme selbst, wie viel Zeit man
einbringen kann und verpflichte
sich rechtlich zu nichts. Wichtig sei,
dass man in der Betreuung die
Spannung zwischen Distanz und
Nähe, zwischen Überbetreuung und
Hilfe zum eigenständigen Handeln
finde. Gerade dazu brauche es das
Treffen im Begleitkreis. 

Informationen gibt es bei Irm-
gard und Dietrich von Bodel-
schwingh, erreichbar unter Telefon
0170/9059179.


